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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule und Kultur -

  
Tagesordnung I Punkt 10 der öffentlichen Sitzung am 28. Januar 2010

Vorlagen-Nr. 09-F-25-0091

Digitale Wandtafeln in der Schule
-Gemeinsamer Antrag der Stadtverordntenfraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP 
vom 21.10.2009-

Der Ausschuss wolle beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, über die bisher an Wiesbadener Schulen mit digitalen Wandtafeln 
(Digital Whiteboards) gemachten Erfahrungen zu berichten, insbesondere zu den Aspekten:

>> Wie viele Digitaltafeln sind bislang im Einsatz; sind weitere Beschaffungen der-
zeit geplant?

>> Wie hoch belaufen sich die Anschaffungskosten? Welche Aufwendungen fallen 
für Wartung, Pflege und Energieverbrauch an?

>> An welchen Schulen (Elementar-/Sekundarbereich) werden diese vorwiegend 
verwendet?

>> Welche der (neuen) Darstellungsmöglichkeiten werden im Unterricht bevorzugt 
eingesetzt?

- Wie kann die Medienkompetenz der Lehrkräfte für den sinnvollen Einsatz der digitalen 
Wandtafeln sichergestellt werden?

- Wie sind die Erfahrungen anderer Schulträger mit dem Einsatz digitaler Wandtafeln im 
Unterricht?

Beschluss Nr. 0017

Der Bericht des Magistrats (Dezernat VIII) vom 15. Dezember 2009 wird zur Kenntnis genommen. 

(antragsgemäß Magistrat 12.01.2010 BP 0009)
 

Herrn stellv. Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .02.2010
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nehrbaß
Vorsitzender
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Der stellv. Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .02.2010

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2010
    - 16 -

Dezernat VIII
mit der Bitte um Kenntnisnahme Dr. Müller

Oberbürgermeister
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